
Scharf beschnitten- Preise
a«f großen

Spielwaaren
in zweiten Stock.

Die ganze Linie hat durchaus eine Preisbeschneidung erfahren und Sie

könne« jetzt Spielwaaren bedeutend billiger erhallen, als wie bisher. Uebersehet
die Geldersparniß unter keinen Umständen.

O-,

Neuer Laden,

I. H. Ladtvig. . 310 Lackaloanna Ave.

Haben Sie jemals

Silverstoue, Leitender Optiker,

Brooks ä? Co.,
Bankiers,

«it»lieder »er «. y. Stock ffschange,

Allen Listirte»» und Nicht
listirte» TekuritSteu,

423 Spruee Ttraße, Teranton.

S 7 Pine Straße, New Hort <sity.

A. Conrad <K Sohn.
AUg-ineine

Versicherung,
Wyoming Avenue,

Tcrantvn, Pa.

CnrroU Co.,
Händler in Religiösen Artikeln.

Speziell niedrige Preise.
4SI Linden Straße, gegenüber der Post

Meter Stipp,
Baumeister und Tontraktor,

Ofstre, 327 R. Washington Avenue.

Sp'ii-iTelephone

MAtMding
in dem Heim

ist Ii»,« du hanplsächllchsten Departemenl«
unsere« «eschäste». Wenn dl« Wassenödie»
berste» die S>a«löh'-i^leck»a^fin»

Gebr. Günfter,
Str. »SS?S 27 Penn Avenue.

»Ile« Telephone 3bS?Z j Rene« t«b.

Zohn Schadl,
Allgemeine Versicherung.

«IS Genter Straße.

dem bewähllc», deulschcn SauZmitiel.
In alle» dcutschcn 'äpothcien, 25 und

ü0 Ken«.

F.Ad.RichterZ-Co.
New B°r».

Stadt und Connty.

ist jetzt (neue»),

gestellt, daß da« Wasser, welche» sich seit

Die Office de« Zahnarzte» M.

war.
Der städtischeSchatzmeister Brook»

hat sich insofern zuvorkommend erwie'

feine Amtsstube Abends offen sein soll,

nehmen. Die» wird sich al» eine große

Bequemlichkeit fiir solche erweisen, die
während de» Tage» nicht abkommen

Der LS Jahre alte Jamc» Crane
von Capouse Avenue, der seit einiger

Zeit in MoScow beschäftigt war, wurde

Freitag Morgen entlang den Vackawanna
Geleisen zu Tobyhanna mit eingedritck-
tem Schädel ausgefunden. Er wurde
unzweifelhaft von einem Zug getroffen
und getödtet, al» er nach Scranton zu-
rückkehrte.

Da» Auf- und Abspringen aus
Straßenbahnwagen seitens jungen Kna>
ben hat einen solchen Umfang angenom-
men und ist so störend geworden, daß
sich die Straßenbahn Companie ent-

schlossen hat, dem Unfug ein Ende zu
mache». Eine Anzahl Geheimpolizisten
sind angestellt worden, um alle Knaben

Zwei Frauen berichteten der Poli-
zei am Donnerstag den Verlust ihrer

Handtaschen. Frau Rose Za>lnick von

Süd Washington ließ ihre, die einen
goldenen Ring, Geld und andere» ent-

verschwunden, al» sie sich umdrehte, und

Frau Daniel Schräder von Dix Court
hatte eine gleiche Erfahrung im Post-
amt.

wird die Lackawanna Eompanie zwei ge-
fährliche Bahnkreuzungen beseitigen,
nemlich die an Afh Straße entlang der
Hauptlinie, und die an Luzerne Straße
in Keyfer Valley. Die Eompanie wird
mit den Verbesserungen im Frühjahre
ansangen, wenn der Stadtrath die nö-
thige Erlaubniß bewilligt.

?!Der Laden de« Trödler« I. L,

Jasse an Penn Avenue wurde srüh am
Dienstag Morgen um zweite Hand Klei,
dungsstücke im Werth von beraubt>

Die Petition der County Commif.
färe für eine gepflasterte Landstraße durch
da« County wurde Dienstag hinterlegt
und schreibt verbesserte» Macadam als

da« zu benutzende Material vor.

6 H. Companie und den städtischen Be.
amten kündigte Mayor Bon Bergen
an, daß da« Projekt, ein Viadukt be!
Mulberiy Straße zu erbauen, nunmehr

faktisch gesichert sei.
Da« Unglück in dem Dime Banl

Gebäude, dem eine Frau und ihr Kind
zum Opser fielen, hat zur Folge, daß
die meisten Fahrstühle nunmehr mit

den sollen, die e» unmöglich machen, daß
der Fahrstuhl in Bewegung gesetzt wer-
den kann, bi« die Thüre geschlossen ist.

Die anhaltende Dürre ist endlich
am Montag durch einen tüchtigen Re-

an Wassermangel leiden würden, so hat
sich der Regensall doch al« ein Segen
erwiesen, speziell sür die kleineren Ort-
schaften und auch auf dem Lande, wo

schon seit Wochen ein sehr empfindlicher
Mangel an Wasser herrschte. Ein sehr
schwerer Sturm begleitete den Regen.

Die verschiedenen Zechengeometer,

wurden, um die Ursachen der Oberfläche-
verschiebungen festzustellen, erstatteten
am Montag Abend dieser Körperschaft
ihre Berichte ab, die insofern nicht zu-
sriedenstellend sind, weil sie nicht mit-
einander übereinstimmen. Die Berichte
sind zu lang, um sie ausführlich zu wie-
derholen, doch scheint sich au« denselben
zu ergeben, daß die Kohlen Companieen

unzweiselhast verantwortlich sind. Der
Gebrauch von starken Explosivstoffen
und die Entfernung von Stützpfeilern

Washington Avenue von zwei junge»
Kerlen übersatten, brutal mißhandelt
und um Z 6 beraubt. Murphy stellte
sich kurz nachher mit zwei tiefen Schnit-
ten und blutüberströmt in der centralen
Polizeiftation ein und erzählte das ihm

ge« und Abend« und in einer an Lacka-
Wanna Avenue traf er die zwei Kerle,
die zuletzt einen kleinen Spaziergang
vorschlugen, worauf sie ihn, bei der
Brücke angelangt, überfielen. Murphy
konnte der Polizei eine sehr gute Be-
schreibuug seiner Angreifer geben. Al«
Murphy « Angreifer wurden am Dien-
stag Edward Eorcoran von Kreßler
Court und Frank Cadden von Olive
Straße in Ermangelung von Bürgschaft

dem Gefängniß übersandt. Ein Gepäck-

schein überführte die Verhafteten.

sind immer willkommen. Sehet unser
seines Assortiment von Taschenbüchern,
Kartenbehältern, Reisetaschen, Damen
Handtaschen, usw. Keller Harri«,
SOS Wyoming Avenue. 50,2

Schenkt s-5l erkaut

Wcrthvollem Grundcigtnthum,

Freitag, 7. Januar liNO.

v. IUI»,um

f»Ig«:^

P. F. Calpin, Scheriff.
16. Dezember I9i>9.

?Immer beschäftigt"

Uns«« Ausstellung von Weih-

nachts-Pantoffeln ist wohl eine«

Besuches werth.

Unsere Männer Tan und auch
schwarze Everett», Opera», Ro-

meo», Faust», Schlafzimmer« und
Bade-Pantofseln, 43 Cent« bi» zu
»3,«Z da» Paar.

Lewis Reilly.
114-IIKWyoming Avenue.

Etablirt 18«8.

(K>
Der

W-ihnachts-
Kadtn.

Sie sM' eine Verschiedenheit von hiib-
schen und nützlichen Geschenken finden.

Kalender Schreibpapier Fllllsed-
ern?Lederwaaren-WeihnachtS-Karten
und Biichermarken? Spielkarten?Post
Karten?und eintausend von anderen
Sachen.

Der ist:

2V7 Wlishingtim Adc

Laden offen Abends bis Weihnachten.

Hauptquartier
für

Weihnachts-
Pantoffeln.

Sehneidet dieses aus
erlanget »<» grüne StampS
mit einem Dollar Einkauf,
IS. bis 18. Dezember.

Maho«'s.

Mahan's Schuhhandlung,
328 Lackawanna Avenue.

Sicherheit und
/lt sind den Depositoren dieser Bank gesichert,

und keine vorherige Notiz ist nöthig für Zu-

Dritte National Bank,
Kapital »S0»,0«>«. UeberschuS <»rrdie»t>

Organiflrt IB7S.
Bereinigten Staaten Depositum.

Verderbet nicht
Euer Feiertags Backwerk durch den Webrauch

von gewöhnlichem Mehl; nahezu
Zederuiau benutzt jetzt

Qualität Groeers überall
Älianc BroS. ii Wilson Companie.

Lorni'»

Alpenkranter
Er rcguliri den Magen. Er wirkt auf die Leber.

Er wirkt auf die Nieren. Er beruhigt das Nervensystem.
Er nährt, stärkt und belebt.

ök. peiLk. 6, sons cc>.
t9»25 80. Xve., 11-l«.

Ist eS haben eS.

Ein Sterling Kochofen
würde ein dauerndes Geschenk machen.

ung?Liebe. Gewiß wllrde solch' ein Geschenk wie der .ohne seine« Glei-
chen" Sterling Kochofen alle« diese« bezeugen.

Tretet ein- lasset un« Ihnen die zwanzig patentirten Vorrichtungen

zeigen, die zusammen diefen.Ofen zu dem perfekten Backer machen, der er

Sterling Kochöfen von » t« bis »Z»

Andere Fabrikate von SSV bis S4!t.

Werks Eisenwaaren Kompanie,
lIS Washington Avenne.

R. T. Colt von Providence Road

berichtete der Polizei am Samstag, daß
sein Vaden am vorherigen Abend von
einem Einbrecher um t47 Baargeld be-
stöhlen wurde.

Frau Katharina Weiland, Gattin
de» Kontraktor« George Weiland, ist
Samstag in ihrer Wohnung an Wash»
ington Avenue nach nur einwöchentlicher
Krankheit gestorben. Die Beisetzung
erfolgte Dienstag zu Dickson City.

Durch den Überheizten Heizapparat
wurde frllh Dienstag Morgen in der
No. 21 Schule an Short Avenue ein
Brand verursacht, der vor seiner Bewäl-
tigung einen Schaden von etwa »SIXXZ

anrichtete. Mehrere hundert Kinder
haben Feiertag, bi» der Schaden repa-
rirt worden ist.

Herr John Staut, einer der alten
deutschen Garde von Scranton, ist am
Sonntag Abend in seiner Wohnung an

sein gestorben. Der Verstorbene, der
da» Alter von 78 Jahren erreichte, wird

von der Wittwe und mehreren Söhne»
und Töchtern überlebt. Staut war ein
Maurer von Profession und einst sehr
wohlhabend, wurde aber oft da« Opfer
von Betrllgern, denen er vertraut hatte.
In den letzten Jahren war er fast voll-
ständig erblindet und konnte nur wenig
auSgeheo. Gestern Nachmittag wurden

feine Ulberreste im Washington Avenue
Friedhofe bestattet.


